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hohe unb fteil abfallenbe ®eeftranb unter Dem (€influffe Der QBitterung unb Der lewäfferung

Der 11fergelänbe ftarh ab. Ilm nun 311 nerhinbern, baf; Die abftiir5enben %obenmengen in Die

(übe gelangen, werben hier %orlänber gefchaffen, inbem Die ©taclewur3eln Durch ein in Der

‘Zlbb. 14 im £).uerfchnitt Dargeftelltes ‘ßarallelwerh oerbunben werben. ©iefes aus C5teinen

gefchiittete QBerk liegt 26 bis 40 m hinter Der Qiegulierungslinie unb erhebt fich 0,5 m über

mittleres .Sjod7waffer; es wirb mit 93aggerfanb hinterfiillt.

‘2qu Dem linken (£Ibufer ift Die 9iegulierungslinie von Der neuen Röhlbranbmünbung abwärts,

foweit Die neuen äl3altershofer ©afenanlagen fich ausbehnen, unter QBieberforträumung Der

früher erbauten ©taclae Durch eine oerfteifte ©punbmanb mit Darüberliegenber abgepflafterter

$öfchung ausgebaut worben. Q30r %inhenwärber wirb Das hohe lifer Dagegen in Der E)iegu=

lierungslinie Durch 6enltlagen unb 6teinfchiittung in ähnlicher QBeife geftaltet, wie es fiir Den

Röhlbranb befchrieben ift. lewärts von $Sinkenwärber‚ unb zwar von Dem vierten in Das

Dortige Q30rlanb eingefchnittenen Kanal bis an Die 2iihemünbung, folgt Die rafch auf Das %ier:

fache fich nerbreiternbe 6tromftreäre. .Sf)ier mußten befonbere 9Jiaf;regeln getroffen werben, um

Das abfliefgenbe %Baffer wenigftens in Der legten 3eit Der (Ebbe möglichft oollftänbig im 35aupt=

fahrwaffer 3ufammenauhalten, fo Daf3 Die ®trömung auf Die (Erhaltung Der Durch %aggerung

hergeftellten Siefe wirkt. (Ebenfo war Dafür 311 forgen, Daf; Das mit Der erften $lut vor Der

Sliihemiinbung aufwärts=

ftrörnenbe $lutwaffer Dar=

an gehinbert wurbe, fid)

hauptfächlich auf Die aus=

gebehnten Qßafferflächen

Der G5übfeite au verbreiten.

%isher trat Der ‘3lutftrom

.:, ‚'„ „„ oberhalb Der Slühemiin=

91bb.15. Querfehnitt Des 2eitbammes am .Sjauptfahrwaffer. bung an Der (5übfeite etwa

eine ‘Biertelftunbe früher

ein als an Der 9iorbfeite: {Die $lutftrömung im bauptfahrwaffer wurbe baburch gehemmt,

unb Das weiter ftromaufwärts Dann wieber von Der @iibfeite nach Der 9'torbfeite fliehenbe

Qßaffer führte Dem .fiauptfahrwaffer nicht unerhebliche 6anbmengen 3u, Die Die hergeftellte €£iefe

fortgefeßt wieber beeinträchtigten. 3ur 58efeitigung Diefes Ilbelftanbes wirb non Kilometer 635,5

bis Kilometer 643,5 an Der Cöübfeite Des %ahrwaffers ein 2eitbamm errichtet, beffen Krone

auf Der .f)öhe Des mittleren Stiebrigwaffers liegt. %lbb. 15 zeigt Die iBauweife Diefes ©ammes.

‘Die mit ©anb hinterfiillten ©enlelagen werben mit ®teinen befchiittet. um neben Dem fo

begren5ten 35auptfahrwaffer für Die Rleinfchiffahrt unb für Die mit Den linkselbifchen 11ferplä3en

oerkehrenben 6chiffe eine ausreichenbe C3ahrftraf3e au fchaffen, wirb Die an Dem befeftigten han;

nooerfchen llfer fich hingiehenbe Cötromrinne au einem regelmäßigen 91ebenfahrwaffer ausgebaut.

9111 {einer 9iorbfeite wirb Diefes %“ahrwaffer Durch einen ebenfalls bis 5um mittleren 9iiebrig=

waffer reid)enben $afchinenbamm begren5t werben, Der fich beiberfeits an Den $eitbamm

anfchlief3t. ‘.Die von beiben {Dämmen eingefchloffene %lädje kann bis am .Sjöhe Der ®ämme,

alfa bis 5um mittleren 9iiebrigwafferfpiegel, mit <liaggergut befd)iittet werben. €9ie Sieben:

fchiffahrtftrafge foll bei 200 m SBreite Die Siefe von 3 m bei mittlerem Stiebrigwaffer erhalten. '

®amit lich fpäter keine größeren $iefen ausbilben, werben nahe Der oberen unb Der unteren

‘llusmiinbung Der Siebenf®iffahrtftrafge ®runbfchwellen eingebaut. Llngefähr in Der 9Jiitte Des

Sleitbammes wirb eine 60 m breite Q3erbinbungsrinne 3wifchen Der 91ebenfd)iffährtftrufu unb

Dem .Sjauptfahrwaffer gefchaffen. Dherhalb Des 2eitbammes, bei Rilometer 635, alfa Dort, wo

Die 9iebenfchiffahrtsrinne fich mit Dem .85auptfahrwaffer oerbinbet, wirb auch eine neue <llus=

münbung Des fiiblich non $inkenwärber oerlaufenben Siebenarmes Der ‘2llten ©iiberelbe hergeftellt.
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